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Das entsetzliche .Flugjzeugun-
glück to der Nähe von Kopen-
liagen. dein der schwedische
Prinz Gustav Adolf zum
Opfer fiel, hat ein glückliches
Familienleben zerstört. Der
Tote hinterlässt eine Gattin,
vier kleine Prinzessinnen und

einen einjährigen 'Prinzen

Rechts: Unter den tödlich
verunglückten Passagieren be-
findet sich auch die waltbe-
rühmte amerikanische Sängerin
und Filmschauspielern! Grace
Moore, die sich auf einer Eu-

ropatournée befand (ATP)

Auf dem Flugplatz von
Croyden bei Dondon ereig-
r.ete sich am Samstag in-
folge dichten Nebels eine
'Flugzeugkatastrophe, bei
welcher 16 Personen ihr Le-
'ben einbÜRSten. Eine Dakota
der « Spencer Airline »

stürzte kurz .nach dem Start
auf eine am Boden stehende
(Maschine ab. Beide Flug-
zeuge fingen sofort Feuer
und explodierten. Das abge-
stürzte Flugzeug hatte 18

Personen, an Bord. Im par-
feierenden Flugzeug am Bo-
den hatten sieh keine Leute
aufgehalten (Photopress)

Furchtbare Flugzeug-
katastrophe in England

Der Kall Parkins
Auf Grund eines Steckbriefes des Laasan-
ner Untersuchungsrichters 'konnte in Rif-
feiberg oberhalb Zermatt der bigamie-
verdächtige schottische Reverend Par-
kins zusammen mit seiner Frau verhaftet
werden. Der «Fall Parkins» hat in Gross-
britannien ungeheures Aufsehen erregt, da

es das erstemal ist, dass' ein amtierender
Geistlicher der Bigamie beschuldigt wird,,
wozu neuerdings nun noch Zechprellerei
und Betrug kommen. — Das Ehepaar Par-
kins wurde nach Lausanne überführt. Es
wird erwartet, dass demnächst ein Aus-
dieferungsgesiueh der britischen Behörden
gestellt wird. — Unser Bild zeigt den son-
denbaren Geistlichen mit »einer zweiten
Frau auf der «Heimreise» nach seiner Ver-
haftung, in der Vdsp-Zermatt-Bahn (ATP)

Flugzeugkatastrophe in Kopenhagen

Ein Märchenprinz über den Wolkenkratzern
von Neuyork /

Emir Saud, Sohn und Thronfolger R®
Sauds, des Schöpfers und Beherrschers des

nach ihm genannten arabischen 'Staates, ist
zu wichtigen Verhandlungen in Neuyork ^

eingetroffen. Er wurde mit seinem Gefolgt
auf die Terrasse des 86. Stockwerkes des

Empire State Building geführt, um sich '

einmal die Riesenstadt von oben, anzusehen-
Eigentlich ist der Fürst (Dritter von links)
nicht zum Schauen gekommen, sondern ih".

wichtige Verträge über die Ausbeutung der -

Oelvorkommen Arabiens abzuschliessen. •

(ATP)

Das sntsetâàe DluAssuKUN-
K'àk à àr dläde von Rlox>en-
lia-MN, <ii>m <lsr sàwsolisàs
DrinxQustav it <Zolk Mm
Opter àl, àt «à ZMàliàss
Damilienlsdsn Mrstört. Der
?ots làtsrlâsst sine Os.ttin,
vier Meins Drinssssinnsn un«Z

einen «iNFâdriAsn !'i inz?. n

-kteedts: Ontsr <isn tôâà
vur'.in?lüok!.en Dasss-Zieren de-
ikinâst sià auà à weitds-
rüdmte s.meàs.nisods KänZsrin
un<l Dilmsodauspielsrin Ornes
Moors, à sià Mis einer à-

ropatournHs bànrl (L.I'D)

Lzuk âsm DàKpià von
OroMen del Donâon «rsiA-
nets sià am KamstnA in-
tolKS <liàtsn Nedsls sine
?'! nxz?Ku.isk n I <î » t i-k-pn ->. bei
wslàer IL Dsrsvnvn iàr De-
>dsn àdûsstsn. Sins Dakota
«ler « Kpsnosr Llrlins »

stûrà Kurs naà àin. Start
ant «ins ain Loâsn stàsnûe
«Mssàins ad. àiâs SiuK-
zisnAs tinmen sokort Ssnsr
unâ exploâisrtsn. Das ab^e-
stûrà Dlu^eux datte 18
Dsrsonen» «n IZorâ. Im par-
Msrsnàn SInAssnx am Vo-
<len dàsn sià keine Deute
s,utxàs,It«n (Ddvtoprsss)

ruredtàspe k'ìugz-suN-
kstsstropke à Lngtsaa

Der àll Dàâins

àt Orunâ eines Stsokdriskss <Zes Dausê
ner DntersuàunAsriàtsrs konnte in kit-
k ei d« r U odsrdslb Termatt àr diAnmis-
vsrââàtiAe sàottisode ktsversnü p s r-
kins Msammen mit seiner Dr-iu vsràttst
wsrâsn. ver «Dali Darkins» dat in Oross-
kritannisn unAâeurss àtseàsn errent, âa

es às erstemal ist, <Zass à s.mtiersnàr
OsistUàsr <lsr Sixsmis dssàulêZt virâ,
vosu nsuer<Zinxs nun nook 2eàpr«llsrsi
unü SstruK kommen. — Das Ddepaar Dar-
kins wurâs nsà Ds.uss.nne üdsrkükrt. AIs

wirâ erwartet, èss àmnààsì sin
iliGkerunASISsuod âer diátisàen lZedörÄsn
gestellt wirrl. — Unser IZIlâ Mixt âen son-
üerdaren Oeistliàsn mit »einer svsitsn
Drau sut âer êsimràs» nsà seiner Vsr-
àktunF, in âer Visp-^ermatt-àà

rwg-eugkstsstropke in »openksgsn

Din MàrâenprìnT über àn ^Volilenkrätsero
voll >'siix,,r!i -

Dinir ZàiUîi, Äodn uml LkrontolAsr Wn ^

Sanà, às Làôxtsrs nnà Ledsr-rseders âss

naà idm xenanntsn aräisoden Ktsâtes, ist
su wiàtiKen VerdsnMunMN in KIsuMlî
àMtrâen. Dr wuràe mit seinem (Zrtvl??
suk âis ?srrasss âes 86. Ktookwsrkss '
Wmpirs State ZZuil<Zin^ AsMàrt, um siÄ I

einmal <Ls Riesenststît von oden ansusedea
^

Diixentlià ist <lsr Dürst (Dritter von links?

niât 2UM Säsnen Mkommsn, sonàrn M>

wiàtíAS Vvrtrs-M über à àâsutunK àt ^

Oslvorkommen itrabìsns sidxusoklisssen. ^



SPORT VOM SONNTAG

Jöggu und Mädi 4n einer Szene
des fröhlichen Stückes

«D'Stöcklichrankheit» von
Karl Grunder

Bundesrat Petitpierre (unser Bild) stattete den Aka-
demikern am letzten Samstag einen Besuch a:b und
verfolgte die Wettkämpfe mit sichtlichem Interesse.
In einer Ansprache hob er den Wert internationaler
Kameradschaft zur Schaffung eines friedlichen Eu-

ropas heraus (Photopress)

Links: Halbfinals der Gerätemeisterschaft
Der Solothurner Halibfinal stand im Zeichen
eines erbitterten Kampfes zwischen dem in den
Vor- und Zwischenrunden einige Zehntelpunkte ein-
Wissenden siebenfachen Gerätemeister Michael
Keusch und den bisherigen Leadern, Walter Leh-
mahn und Joseph Stakler, die sich nach einem dra-
inatischen Ringen diesmal mit Punkten Rück-
stand auf den Sieger Reusch gemeinsam Im zweiten
Rang klassierten. Unser Altmeister zeigte sich von
seiner besten Seite und hat sich alle Chancen für
den nunmehrigen Finalkampf offengelassen (ATP)
Rechts: Winterlicher Pferdesport
Inmitten einer reizvollen Landschaft mit den natür-
lieh an den Hang gelehnten «Tribünen» wickelte sich
in Chateau-d 'Oex das diesjährige Saisoneröi/nungs-
Meeting des Pferdesportes ab. In der Hauptoffiziers-
Prüfung kam dabei Major Grundbacher auf «Colo-

rado» zu einem heissverdienten Tagessieg

vdbAiisctiluss der akade
mischen Weltwinter-

spiele in Davos
Die ibsiden überragenden
Sieger der Skikonkurren-
zen Abfahrt und Slalom:
Egon Schoepf, (Oester-
reich) und Dagmar Rom
(Oesterreich), die die
Qualitäten des österrei-
chischen alpinen Skilau-
fes recht eindrucksvoll

demonstrierten
(Photopress)

Unterhaltungsabend
(Photos Köhler und Baiioux)

Das VDB-Orchester spielte mit Rasse
zum Tanze auf

' *

Rechts: Die "Veteranen sa.s-
sen an einem besondern Tische
zusammen und tauschten ige-

genseitig allerhand Erinne-
rangen aus

Unten: Das reichhaltige
Programm, ausgeführt vom
Personal der VDB, brachte viel
Abwechslung mit Musik, Tanz -——rrr:und Aufführungen dBSf

Auf Veranlassung des zahlreichen Personals der
Verbandsdruckerei Bern fand am vergangenen
Samstag ein Unterhaltungsabend statt, der be-
wies, dass sich in der grossen VDB-Familie Käme-
radschaft und Fröhlichkeit neben strenger Arbeit
die Stange halten. Manch verborgenes Talent kam
bei diesem Anlasse zum Vorschein und liess die
einzelnen in ganz neuem Lichte erscheinen. So-
wohl die Direktion, als das kaufmännische, tech-
nische und Hilfspersonal, bis zum jüngsten
Stift vereinigten sich alle bei ungezwungenem
Vergnügen, wobei manche, die sich bis jetzt nur
im Arbeitskittel trafen, einander näher kennen
lernten und in Zukunft mit mehr Verständnis

begegnen werden.

8PVHI Vom 80WNIKK

döggu und MWi à einer Srsne
des kröbliebsn Ktûàes

<<O'Ktôâliârsnlîbeit>> von
kari «runder

kundssrat?etitxierrs (unser kilâ) stattet« den âa-
demidsrn am leiten Lamstag einen kssueb à und
vsrkolgts Sis tVsttdämpks mit siâtliebêm Interesse.
In einer ^tnspraebs bob er den tVert internationaler
kîameradsobâ rur Sebakkung eines krisdliobsn Su-

ropas ksraus (?botvprsss)

Kinds: llaiktinals der «srätemvistersvdakt
Der S o I otà u r n s r Haîkkinal stand à 2slâ«v
sines erbitterten àmpkss rvààsn dem à Sen
Vor- und ^vvisobenrunden sirups SsbntslMiàte sin-
büssendsn siedsnkaebsn «eräteme Ister Mi o d s. si
k s us n d und den diàsrigen ksadern, tValter Ksb-
marin und dosepb Ktàlder, dis àb naà einem rira-
matisâsn Ringen àsmàl mit Rundten kîàk-
ànâ auk den Kisger Reused geinsinsam iin rweiten
Rang klassierten. ViWsr Altmeister weißte sieb von
seiner besten Seite und bat sieb alls <?banosn kür
Äsn nunmskrigen Mnaldampk okkeàgslssssn (áVR)
R sekts: V^interUeber kkerd, sport
Inmitten einer reirvMsn Kandsàakt mit den natür-
Uob an «Zen Hang geleimten «?rit>iinen» wiebelte sieb
in <?bâtsau-d'Osx das «Nesjabrige Latsonerötknun-gs-
Meeting às Rkerdesportes ad. In <l«r Rauptokkiriers-
prükung dam àbsi Major «runêaàer auk «Oolo-

rado» Zîu einem beissverdisnten lÄgsssieg

vosAdîiLdluLZi â«r bbSldkî
inlscbsn «eltvînier

spivie in vsvosî
Qis beiden überragenden
LIsger der Kdibonkurren-
z»n ^.bkabrt und LIalom:
Rgon Kebospk, (vsstsr-
reieb) und vagmar Rom
(Ossterreiotz), die die
Qualitäten des östsrrsi-
obisàen alpinen Sdilau-
kes reobt eindruodsvol!

demonstrierten
(Rbotoprsss)

vnterl»sUung«sdeni>
(?^iOtc,5 t<ö^!ek- unc! Kalloux)

Das Vl>R-t)rebsLtsr spielte mit Rasse
2um lanzie auk ^

Reebts: Die Veteranen sas-
sen an ein 7 m besondern ?isâs
Zusammen und tausâten M-

genssitig allsrband Rrinns-
rTMAEN aus

II n t e n 7 Oas rsiebbaltigs
Rrogramm, ausgekübrt vom
Rsrsonal «ter VOlZ, braobte viel
Ä.bweebslung mit Muà, ?sns »M-sy -

uwâ ^.utkàrunAsn MâDM-îi

àt Veranlassung îles Wtilreiâvn lCersonals àr
VeràntlsÂruàervi kern tan«! am vergangenen
Samstag ein Voterlialtungsabsn«! statt, àr de-
wies, «lass sied in «lvr grossen VlilWamili« kam«-
ratlseliall ,n,«l l iödlieliln it neden strenger àdeit
âie Stange dalten. Maned verborgenes lalent dam
bei diesem àlassv ruin Vorsâein und liess die
einWlnen in ganr. neuem Klebte ersvbeiuen. 80-
vvobl à virektion, als das daukmännisebe, tevb-
niseds rmd lllilkspersonal, bis rum jüngsten
Stilt vereinigten sieb all« bei ungezwungenem
Vergnügen, wobei manebe, die sieb bis jetrt nur
im àdvitsdittel traten, einander näbvr kennen
lernten und in iüudunkt mit mebr Verständnis

begegnen werden.
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